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Veranstaltungstitel deutsch 

Die große Disruption: US-Handelspolitik und das Ende von Global Governance? 

Veranstaltungstitel englisch 

The great disruption: US trade policy and the end of global governance? 

Unterrichtssprache 

Deutsch 

Beschreibung 

Die aktuelle Handelspolitik von Präsident Trump erzeugt große Verwerfungen im Welthandel und in 

den internationalen Beziehungen vor allem zwischen den USA und der EU und China. Trump's 

Bestreben ist es, wie in seiner ersten Amtzeit, Zölle als Instrument einzusetzen um einen "Better Deal" 

zu erreichen, bessere Handelsbedingungen für die USA, eine Verringerung des Handelsdefizits und 

die Schaffung von Industriearbeitsplätzen. Dazu setzt er sowohl die Drohung mit und die Verhängung 

von Strafzöllen ein als auch Reciprocal Tariffs. Diese Handelspolitik bedroht die traditionellen Muster 

multilateraler Handelspolitik und Global Governance und folgt der Idee eines neuen "Economic 

Nationalism". Präsident Biden hatte diese Art der Handelspolitik etwas moderater vor allem 

gegenüber China ebenfalls eingesetzt. Welche gesellschaftlichen und ökonomischen Ursachen stehen 

hinter der disruptiven US Handelspolitik? Welche Konsequenzen zeigt sie für die USA, China und 

Europa? Mit welchen Theorien der Internationalen Politischen Ökonomie kann sie erklärt werden? 

Voraussetzungen für Studiennachweise / Modulprüfungen 

Studiennachweis: aktive Teilnahme an der wöchentlichen Diskussion der jeweiligen Referate, 

fristgerechte Abgabe der Literaturberichte in der 3. und 4 Sitzung, Übernahme eines Referats mit 

Powerpoint-Präsentation. Modulprüfung: wie Studiennachweis inklusive Hausarbeit. 

Teilnahmevoraussetzungen 

Anmeldung über Campus Office ab 01.09.2025, 8:00 Uhr. Teilnahme an der Vorlesung „Einführung 

in die Internationalen Beziehungen“, Anfertigung von Literaturberichten (eine Seite 

Zusammenfassung pro Text) zu den untenstehenden Texten bis zur 3. und 4. Sitzung. Ausreichende 

Kenntnisse der englischen Sprache. 
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